
Bemerkungen Silence zu Finanzen inkl. Mitgliederbeiträge 2021 

Pfadibetrieb 

Der Pfadibetrieb 2020 war durch Corona eingeschränkt und fand oft im Internet statt. Glücklicherweise 

konnte wenigstens das Sommerlager durchgeführt werden. Ungeplant mussten dazu neue Zelte 

angeschafft werden, um die neuen Distanzvorgaben einzuhalten. Die Leiterausbildung fiel ziemlich ins 

Wasser, da fast alle Kurse abgesagt wurden. 

Heim Chelli 

Corona führte zu sehr viel Aufwand bei der Heimverwaltung. Es mussten zusätzliche Ständer für 

Desinfektionsmittel, teurere Reinigungsmittel und Fixleintücher ungeplant angeschafft werden. 

Glücklicherweise gab es nach dem Lockdown vom Frühjahr mit lauter Absagen einen regelrechten Run 

auf Wochenendmieten und das kompensierte verlorene Mieten. Dies ersparte uns rote Zahlen. 

Ebenso führte Corona dazu, dass wir viele ungebetene Gäste im Chelli und in der Folge fehlendes 

Brennholz, Abfälle wie auch vermehrte Reklamationen von der Nachbarschaft zu unnötigem Lärm/ 

Autofahrten hatten. Auf Empfehlung der Kantonspolizei haben wir vermehrt Strafanzeigen bis zum 

Urteil durchgezogen und eine Umtrieb Entschädigung eingefordert. Nach einigen Monaten 

Verfahrenslaufzeit der Justiz scheint es sich nun rumzusprechen, dass das Chelli keine gratis Party-

/Abfallmeile ist. 

Fazit 2020: 

Noch nie war ein Budget so falsch wie im Jahr 2020, aber mit dem Resultat einer schwarzen Null müssen 

wir mehr als zufrieden sein. Ein grosser Dank gebührt unseren Spenderinnen und Spender, welche auch 

in schwierigen Corona Zeiten die Pfadfinderabteilung Wendelsee tatkräftig unterstützt haben. 

 

Ausblick 2021 

Der Samstagsbetrieb findet in reduzierter Form und mit Schutzkonzept statt. Die Lager können 

voraussichtlich wie geplant stattfinden mit grossen Abständen in den Zelten. Unklar ist, ob das BASPO 

im Jahr 2021 zusätzliche Gelder für Corona Massnahmen ausschüttet. Die Mieten im Chelli sind völlig 

offen, da alles kurzfristig abgewickelt wird und kaum jemand mehr eine Reservation Monate im Voraus 

macht. Im Chelli werden wir im Aufenthaltsraum Richtung Interlaken den Bodenbelag ersetzen, da die 

Reinigung immer aufwändiger wird und Mieter quasi kleben bleiben. 

Im Herbst 2021 möchten wir mit allen Aktiven, Eltern, Ehemaligen, Spendern, Gemeindevertretern, etc. 

aus Anlass des 90-jährigen Jubiläums die 4. St. Chloriansnacht durchführen und etwas feiern. Dazu 

wurde für den 18. September 2021 das gesamte Hallenbad in Oberhofen vorreserviert. Hier werden 

einige Kosten anfallen und wir hoffen von den Gemeinden wie zum 80-jährigen einen Zustupf zu 

erhalten. 

Das Budget 2021 wird wohl ähnlich wie 2020 kaum das Papier wert sein auf dem es gedruckt wurde. 

Zum Glück verfügt die Abteilung über ein solides finanzielles Fundament und würde auch einen Verlust 

verkraften. Zum Schluss muss ich mich noch kräftig an der Nase nehmen und den Abschluss künftig 

deutlich rascher verarbeiten, damit auch die Revisoren genügend Zeit haben.  

Mea Culpa 

Silence 



 

Formelle Anträge Finanzen 

1. Kenntnisnahme Revisionsberichte 

2. Genehmigung Abschluss 2020 

3. Genehmigung Budget 2021 mit unveränderten Mitgliederbeiträgen. Die Mitgliederversammlung 

hat im Jahr 2020 beschlossen die Beiträge frühestens nach dem BuLa zu erhöhen, da dies für die 

Aktiven ein teures Lager wird – statt 2021 findet das BuLa nun im 2022 statt. 

Sprich Antrag Jahresbeitrag 2021: 

a. Aktive CHF 70.-  

b. Ehemalige/APV CHF 35.- 

c. Leiter/Vorstand/Revisoren gratis 

4. Wiederwahl Revisoren 

 


